
1. Tag: Flug Europa–Arusha (Kilimanjaro)
Morgenflug von Europa nach Arusha. Transfer von Arusha 
zum Dorf Marangu am Fusse des Kilimanjaros. Übernach­
tung im Fortune Mountain Resort.

2. Tag: Akklimatisationstag in Marangu
In der idyllischen Umgebung unseres Hotels bereiten wir 
uns auf die Biketour vor und unternehmen einen Spazier­
gang durch die Bananenwälder zu einem Wasserfall.

3.–8. Tag: Biken um den Kilimanjaro
Unsere Biketour beginnt im dichten Bananendschungel 
auf 1500 m ü. M. Auf Naturstrassen und Singletrails um­
runden wir in sechs Etappen das gewaltige Vulkan­
massiv. Am Südfuss treffen wir auf üppige Vegetation 
mit Kaffee- und Bananenpflanzungen, während auf der 
Nordseite Zedernwälder, Massaisteppe oder Getreide­
felder vorherrschen. Immer wieder bieten sich uns schö­
ne Ausblicke auf das Kilimanjaro-Massiv. Unterwegs  
erleben wir die herzliche Gastfreundschaft der Einheimi­
schen, die wie wir mit dem Fahrrad oder zu Fuss unter­
wegs sind. Wir campieren in der Nähe von Siedlungen, 
übernachten in einem lokalen Guesthouse und verbringen 
die letzte Nacht wieder im Fortune Mountain Resort.

9. Tag: Ruhetag in Marangu
Zurück am Ausgangspunkt unserer Biketour, in Marangu, 
geniessen wir den verdienten Ruhetag. Wir bereiten uns 

Kilimanjaro – 5895 Meter ragt der Vulkanriese aus der weiten Steppe Ostafrikas em-
por. Wer hat nicht schon davon geträumt, einmal ganz oben auf diesem Gipfel zu ste-
hen? Wir bieten dieses einmalige Erlebnis. Zuerst umrunden wir den «Kili» mit dem 
Bike und durchqueren dabei Bananen- und Zedernwälder, Farmland und Massaistep-
pe. In der Massaisteppe erleben wir täglich die Herzlichkeit und Lebensfreude der Ein
heimischen. Nach der Biketour sind wir bestens akklimatisiert und steigen gemütlich 
zum «leuchtenden Berg» empor. Durch Regenwald, Alpinsavanne und Lavageröll wan-
dern wir zum ewigen Eis. Im Anschluss an diese erlebnisreiche Reise ist es möglich, 
auf einer 4-tägigen Safari die schönsten Nationalparks von Tansania zu besuchen. 

kilimanjaro
Biketour mit Gipfelbesteigung und Safari

Reiseinfos� Kondition 2–3 / Technik 2–3   

Gratis-Leihbike  
vor Ort inbegriffen

•	 �Teilnehmerzahl: mind. 10, max. 14 Personen.
•	 �Anmeldeschluss: 
	 8 Wochen vor Reisebeginn (später auf Anfrage)

•	 Anforderungen Kilimanjaro-Besteigung: 
	 Tagesetappen zwischen 4 und 5 Stunden, Gipfeltour 

ca. 10 bis 12 Stunden unterwegs

•	 Im Preis inbegriffen: Linienflüge Zürich–Arusha–
Zürich (andere Flüge auf Anfrage) • Flughafen-, 
Sicherheitstaxen und Treibstoffzuschläge (KLM  
CHF 490.–, Stand Nov. 11) • max. 23 kg Freigepäck • 
Gratis-Leihbike vor Ort • 5 Hotel-, 4 Hütten-, 4 Über­
nachtungen im Doppelzelt und 1 Nacht im Guest­
house • Vollpension auf der ganzen Reise ausser  
3 Mittagessen am 2., 9. und 15. Tag • alle Eintritte 
in Nationalparks • Hüttentaxen • Führer- und Trä­
gerlöhne • bat-Biketrikot • lokale und bike adven­
ture tours-Reiseleitung

•	 Nicht inbegriffen:  3 Mittagessen und alle Geträn­
ke • Trinkgelder • Visumgebühren US$ 50.– (Stand  
Nov. 11) • oblig. Annullationskosten- und Assis­
tanceversicherung • evtl. Kleingruppenzuschlag 
(siehe Seite 7)

Daten 	 CHF

KI-1/12  16.2.–2.3.12  (Kurt Hegglin)	 5750.–
KI-2/12  4.–19.10.12 (Flavia Christen)	 5750.–
KI-1/13  14.2.–1.3.13	 5850.–
Einzelzimmer ab	   250.–

Preis der Ferienverlängerung auf Anfrage. Wir bemü­
hen uns, einen Zimmerpartner für Alleinreisende zu 
finden! Programm- und Preisänderungen vorbehalten!

Detailinfos / Reservationen / Buchungsstand / 
Fotogalerie: www.bikereisen.ch
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auf die bevorstehende Besteigung des Kilimanjaros vor. Übernachtung im Fortune 
Mountain Resort.

10.–14. Tag: Kilimanjaro-Besteigung
Während der Bergtour werden wir von einheimischen Führern und Trägern beglei­
tet. Durch exotisches Farmland, Regenwald, alpine Steppe und Lavageröll gelangen 
wir zum ewigen Eis. Pro Tag sind wir zwischen vier und fünf Stunden unterwegs. 
Die Gipfeltour beginnt um ca. ein Uhr nachts. Bei Sonnenaufgang erreichen wir  
den Gilman’s Point (Kraterrand) und anderthalb Stunden später den Uhuru-Peak 
(5895 m ü. M.). An diesem Tag sind wir gut 10 Stunden unterwegs, um den höchs­
ten Berg Afrikas zu erklimmen. Wir übernachten in einfachen, sauberen Hütten. 
Unser Bergführer, Peter Mtui, der uns übrigens auch während der Biketour beglei­
tet, betreut uns mit seinem Team während der Besteigung bestens und sorgt mit 
feinen Mahlzeiten für unser leibliches Wohl. Am 14. Tag übernachten wir wieder im 
Fortune Mountain Resort, wo wir während der Gipfelbesteigung das nicht benö­
tigte Gepäck deponieren können. Übernachtungen in Berghütten und die letzte 
Nacht im Fortune Mountain Resort.

15.–16. Tag: Minisafari und Rückflug
In der Nähe des Arusha-Nationalparks besteht die Möglichkeit, an einer Pirschfahrt 
teilzunehmen. Am Abend Rückflug von Arusha nach Europa. Ankunft am 16. Tag.

Im Anschluss an diese Reise können Sie  
an einer Safari in den schönsten Nationalpärken 
Tansanias teilnehmen (ab 2 Personen möglich).

15. Tag: Fahrt zum Ngorongoro-Nationalpark
In Marangu verabschieden wir uns von den Heimreisenden und fahren durch  
abwechslungsreiche Landschaften Richtung Ngorongoro-Krater. Unterwegs gibt  
es Möglichkeiten für spontane Stopps, zum Beispiel bei einem Massai-Dorf oder 
einem lokalen Markt.

16. Tag: Gamedrive im Ngorongoro-Krater
Mit Geländewagen erkunden wir den 20 km langen, relativ flachen Kraterboden. 
Wir können unzählige Tierarten, mit etwas Glück auch Nashörner, beobachten. Die 
Nacht verbringen wir nochmals in der selben Lodge wie am Tag zuvor.

17. Tag: Gamedrive im Lake-Manyara-Nationalpark
Im Gegensatz zum Ngorongoro ist dieser Park bewaldet und die Tiere können sich 
besser verstecken. Aufgrund seines grossen Sees beheimatet er viele Vogelarten. 
Am Nachmittag fahren wir weiter zum Tarangire-Nationalpark.

18.–19. Tag: Gamedrive im Tarangire-Nationalpark
Wir unternehmen eine Pirschfahrt im Tarangire-Nationalpark, der weltbekannt für 
seinen Elefantenreichtum ist. Am Nachmittag fahren wir nach Arusha zurück. Den 
Rückflug nach Europa treten wir am Abend an. Ankunft in Europa am 19. Tag.
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